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Oeko-Tex® Standard 100 garantiert höchste Sicherheit 
bei allen Kinderwagentextilien
 
Modell „Future I“ zählt zu den Top Five im Kinderwagen-Vergleich von  
„Öko-Test“ / Kritische Bewertung der Inhaltsstoffe nicht nachvollziehbar /  
Gutes Testergebnis im Bereich „Praxisprüfung“

Mannsgereuth, 30. Mai 2011

Die Zusammenarbeit mit ausschließlich renommierten Textilherstellern,  
deren Produkte allesamt nach Oeko-Tex® Standard 100 zertifiziert sind, 
ist für das Familienunternehmen GESSLEIN ein wichtiges Grundprinzip.  
Vor diesem Hintergrund ist die kritische Bewertung der Inhaltsstoffe im 
aktuellen Kinderwagentest der Zeitschrift „Öko-Test“ (Ausgabe Juni 2011) 
aus Unternehmenssicht nicht nachvollziehbar. Denn alle im Test ermittelten 
Substanzen liegen weit unter den zulässigen Grenzwerten und sind daher 
als völlig unbedenklich einzustufen. 

In ihrer aktuellen Ausgabe hat die Zeitschrift „Öko-Test“ zehn Kombikinderwagen 
unterschiedlicher Hersteller genauer unter die Lupe genommen. Das Ergebnis:  
Bei sämtlichen Modellen wurden Schadstoffe nachgewiesen, so dass das  
Testergebnis im Bereich Inhaltsstoffe bei allen zehn Kinderwagen als „ungenügend“ 
eingestuft wurde. Davon betroffen ist auch das Modell „Future I“ von GESSLEIN. 
Und auch wenn GESSLEIN in der Gesamtbewertung zu den Top Five gehört, 
verunsichert dieses Testergebnis verständlicherweise viele Kunden. 

Klar ist, dass sich die hohen Ansprüche an moderne Textilien teilweise nicht  
ohne den Einsatz bestimmter chemischer Substanzen verwirklichen lassen.  
Modische Farben, leichte Pflege, lange Lebensdauer und viele weitere  
funktionelle Eigenschaften von Textilien werden heute gefordert und sind je  
nach Verwendungszweck zum Teil unentbehrlich. Den Einsatz von Chemikalien  
auf ein Minimum zu beschränken und dabei vor allem immer innerhalb der  
gesundheitsunbedenklichen Grenzwerte zu bleiben, ist für GESSLEIN ein  
wichtiger Grundsatz bei der Herstellung aller Produkte. Dabei vertraut das  
Familienunternehmen nicht nur auf die eigenen Bemühungen, sondern setzt  
auch auf die Kompetenz externer Experten, wie etwa der renommierten  
Textilforschungs- und Prüfinstitute der Oeko-Tex®-Gemeinschaft. 



Alle Textilien, die nach Oeko-Tex® Standard 100 zertifiziert sind, haben 
umfangreiche Labortests und Schadstoffprüfungen durchlaufen und wurden auf 
verbotene und reglementierte Substanzen sowie bekanntermaßen gesundheits- 
bedenkliche Chemikalien eingehend untersucht. Das Zertifikat wird nur erteilt, 
wenn sämtliche Bestandteile inklusive Zubehör den geforderten Prüfkriterien  
entsprechen. Der Oeko-Tex® Standard 100 ist für GESSLEIN folglich ein 
wichtiges und verlässliches Gütesiegel, auf das bei allen verwendeten Textilien 
Wert gelegt wird. 

Um allerdings dem individuellen Sicherheitsbedürfnis der Kunden Rechnung  
zu tragen, die durch die veröffentlichten Testergebnisse möglicherweise irritiert 
sind, erklärt sich GESSLEIN gerne bereit, die entsprechenden Stoffbezüge 
(Farbvariante 177222) des Zeitraums November 2010 zurückzunehmen und 
auszutauschen. Allerdings betont GESSLEIN, dass es sich dabei um eine reine 
Kulanzaktion handelt, da aus Unternehmens- und auch aus Expertensicht zu keiner 
Zeit ein Gesundheitsrisiko bestand. 

Des Weiteren beanstandet die Zeitschrift „Öko-Test“ Substanzen, wie etwa  
Weichmacher, die in den Kinderwagen-Griffen nachgewiesen wurden –  
wobei die Konzentration ebenfalls weit unter den zulässigen Grenzwerten liegt 
und daher keinerlei Gesundheitsgefährdung besteht. GESSLEIN reagiert auch hier:  
Für Kunden, die dennoch Bedenken haben sollten, ist ab sofort ein Griffschutz aus 
Textil als Zubehör erhältlich, der bei allen Fachhändlern bezogen werden kann.

Bei der Praxisprüfung erzielte der Kinderwagen „Future I“ bei „Öko-Test“ die  
Gesamtnote „gut“, wobei es im Bereich Rollenprüfstand leichte Abzüge gab.  
Bedauerlich und teilweise auch das Ergebnis verfälschend ist aus Unternehmens-
sicht die Tatsache, dass ausschließlich die Variante mit den kleineren Schwenk-
rädern getestet wurde. Denn das Alleinstellungsmerkmal dieses Modells sind ja 
gerade die austauschbaren Vorderradblöcke: große Reifen für Geländefahrten  
und Schwenkräder mit Feststellfunktion für Einkaufstouren. So kann die Bereifung 
der jeweiligen Situation angepasst und das Fahrverhalten somit optimiert werden.
 
Zum Vergleich: Bereits im Jahr 2009 hat „Stiftung Warentest“ das baugleiche 
Kinderwagenmodell „Future I loop“ bewertet, an dem in der Zwischenzeit weder 
Material noch Funktion geändert wurden. Bei den Testkriterien „Handhabung“  
sowie „Sicherheit und Haltbarkeit“ erzielte der GESSLEIN-Kinderwagen damals 
zwei Mal die Note „gut“ – und somit die besten Einzelbewertungen des gesamten 
Tests!

Als Unternehmen mit über 60-jähriger Tradition, das bereits in dritter Generation 
von Familienhand geführt wird, ist sich GESSLEIN seiner besonderen  
Verantwortung stets bewusst. Die Zufriedenheit der Kunden und ganz besonders 
das Wohl der Kleinsten, für die das Unternehmen seine Produkte entwickelt  
und herstellt, stehen daher bei allen unternehmerischen Entscheidungen im  
Mittelpunkt. Qualität und Sicherheit sind die beiden ausschlaggebenden  
Kriterien, denen sich GESSLEIN bei all seinen Produkten – vom Kinderwagen  
bis zum Babyschlafsack – verpflichtet fühlt. 


